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In Bad Schauenberg bei Basel trafen sich im und der Vereinigten Arabischen Republik

April lutherische und refor- angehören, Der neugebildete Zusammen-
mierte Theologen aus zehn eu schluß ist Nachfolger des Nahöstlichen
päischen Ländern einer Tagung, die Christenrates, doch gehören ihm 1m Gegen-
VOM Referat für Glauben und Kirchen- Satz jenem keine Missionsverbände,

sondern NUrTr Kirchenverfassung einberufen WaTr und dem
TIhema „Das Woiıt (Jottes und die Gegen-
wart Gottes“* stand. Diese sich schon über Etwa 100 Experten aus zehn Ländern
mehrere Jahre erstreckenden Gespräche nahmen 1m Mai der sechstägigen E u-
sind inzwischen weit fortgeschritten, ropakonferenz des Weltver-
daß die Formulierung eines Konsensus bandes ür christliche R und-
ber bisher kirchentrennende Lehrfragen u Arnoldshain teil.
gewünscht wurde. Auch für die praktische

Die Bischofskonferenz der KircheZusammenarbeit 7zwischen lutherischen und
hat e1in Sekretariatreformierten Gemeinden sollen Vorschläge

ausgearbeitet werden. für 7wischenkirchliche Beziehungen errich-
tet; dessen Leiter Dr. Harry 0O

iıne Delegation der S u berufen wurde.
für Glauben und Kirchenver-
fa besuchte VO 17.—30. März Zu einem dreitägigen Gedankenaustausch
auf Einladung des Patriarchen Justinian ber „Fragen der kirchlichen Autorität“
die Kirchen 1n theolo- trafen sich 1m April in Oxford führende

und deutsche
Dr. Reinhard lenczka Heidel-gischen Gesprächen. Deutscherseits ahm anglikanische

Ö Diese Begegnungen, die
berg) daran teil schon eine längere Vorgeschichte haben,

Die Serbische Orthodoxe Kir- ber Jetz auf offizieller kirchlicher Basis
stattfanden, sollen alle zwel Jahre fortge-che hat offiziell ihre Aufnahme in den
setz werden.Ökumenischen Rat der Kirchen beantragt.

In Hamburg wurde VO  3 den Landes- undDelegierte VON protestantischen, angli- Freikirchen SOWIle der A1lt-Katholischenkanischen und orthodoxen Kirchen haben
ın Kairo den .Kirchen-rat des N a- Kirche eine „Arbeitsgemeinscha

e  © n gegründet, dem Kirchen christlicher Kirchen“ 1Ns Leben
Aden, Algerien, Iran, Irak, Jordanien, gerufen, die Senior Hauptpastor

Libanon, dem Gebiet des Persischen Gol- Heinrich Harms ihrem Vorsit-
fes, Sudan,; Syrien, Tunesien, der Türkei zenden wählte.

VO
Zum Sekretär für rassische und ethnischeProf. Joseph Hromadka, seit

Beziehungen des ÖRK wurde der amer1-Jahrzehnten eine der führenden Persön-
kanische Pfarrer a s Okumalichkeiten der ökumenischen Bewegung und

Präsident der Prager „Christlichen rie- (Vereinigte Kirche Christi), ZzZu Beigeord-
denskonferenz“, beging 8. Juni seinen nete Afrikasekretär der Abteilung für

Geburtstag. Zwischenkirchliche Hilfe, Flüchtlings- und
Weltdienst der in Tunesien gebürtige

Als Nachfolger VOoONn Bischof 1 1 reformierte Schweizer Un ch
wurde ZU: Vertreter der Russischen Ortho- ernannt.
doxen Kirche e1ım Ökumenischen Rat der

Vitali Im Herbst ds. Js wird Dr. 11Kirchen in enf Erzpriester Barnes, der seit ler JahrzehntenO ] berufen, der dieses Amt 1962
schon einmal wahrgenommen hatte. aktiv iın der ökumenischen Bewegung mit-
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arbeitete und zuletzt das New Yorker Büro derung der FEinheit der Christen, wurde
des ÖORK eitete, In den Ruhestand tretfen. VON Papst Paul VI ZU)] Titularbischof Voxn

Mauriana ernannt.
Erzbischof Larin), bisherSET1

Der Bischof des Reformierten Kirchen-Exarch des Moskauer Patriarchats für Mit-
teleuropa, kehrte 15 Juni als Erz- distriktes jenselts der Donau in Ungarn,
bischof VON Jaroslavl’ und Rostov in die Ben6ö B  e  e  kefi, starhb 25 März Im

zurück. e1in Nachfolger In Berlin 1m Alter von 54 Jahren.
wurde Erzbischof (Zernov), Der Generalsekretär des kanadi-bisher Leiter der Patriarchatskanzlei.

schen Kirchenrates, IDr William
Msgr. DEa Willebrands, Sekre- Gallagher, starhb April ın 1o-

tar des Vatikanischen Sekretariats /AURM FÖör- on 1m Alter Von Jahren.

ZEITSCHRIFTENSCHAU
Die mi1t einem versehenen Artikel können In deutscher Übersetzung bei der OÖku-

menischen Centrale, Frankfurt M., Bockenheimer Landstraße 109, angefordert werden.

Frank Farrell, „The Blake Proposal: StTri- der Sammlung und Sendung der Gemeinde
des and Snags”, CAristianıity 1.Oe In die Welt ausgehend, die Frage nach der
da y, Nr 6/1964, 765 £.”) Einheit der Gemeinde erörtert. Der Ver-

fasser kommt auf Grund Von JohDie Unionsverhandlungen dieser sechs
der dreifachen Feststellung: daß diegroßen amerikanischen Kirchen, die durch

einen Vorschlag des Presbyterianers Dr. Einheit alle Zeiten übergreift, daß das
Blake ausgelöst worden sind, stellen ohl Wort der Jünger In alle Zeiten mitgeht
das interessanteste Experiment dar. das (die Apostolizität der Gemeinde) und 3),
ZUur Zeit auf dem Gebiete der christlichen daß eS Einheit der Lehre und der Organi-

satıon weder damals noch SONS iın derEinheitsbewegungen oibt Im April 1964
trat die Vereinigungskommission einer Christenheit gegeben hat In einem
en Sitzung 1, ber die Far- „Fazit“ prüft der Verfasser ann dieses
rell berichtet. Interessanterweise sind ohanneische FEinheitsverständnis der
die 509. Formel VON VIL; 1n der die reine„nicht-theologischen Faktoren“, Predigt des Wortes wobei Wort unddie die größten Schwierigkeiten bereiten,
W1e die Frage der Stellung ZU Iko- Sakrament zusammengehören die einzige
hol während In den theologischen Unter- ota ecclesiae ist. „Das ist richtig, sofern
suchungen ber mt, Taufe und Abend- damit etwa die Romanizität, ein bestimm-
ahl weitgehende Übereinstimmung PT- ter Amtsbegriff bzw. eine bestimmte mts-
reicht werden konnte. Da mit der Brüder- gestalt, die VON den Gegnern der Refor-
kirche auch eine Gemeinschaft Ver- mation als unabdingbares Wesensmerkmal
einigungsgespräch beteiligt ist, die die behauptet wurden, der auch der Begrift
Gläubigentaufe praktiziert, wurde VOTSE- der ‚reinen Lehre‘, die 1m Pseudoluthertum
schlagen, In der vereinigten Kirche sowohl auf den Schild gehoben wurde, als nota:

ecclesiae abgewiesen wurden. Es ist 1erdie Kindertaufe als die Gläubigentaufe ber ıne Lücke gelassen, sofern damit NUrLrnebeneinander ben Erstmalig nahmen
auch römisch-katholische Beobachter indirekt der gar nicht ZUur Sprache kommt;
Gespräch teil daß auch die Sendung unabdingbares We-

sensmerkmal der Kirche ist.  b
Walther Fürst, 99)  1e Einheit der Kirche

nach Johannes 170 Deutsches The National Council of Churches, „The
Pfarrerblatt, Nr. 4/1964, 81 Message tO the Churches“, e  ” 1-
bis est]ıan Century, Nr. 1, Januar 1964,
In einer eingehenden exegetisch-syste- 12—14

Die Botschaft des Nationalrates der Kir-matischen Untersuchung wird, VOIN Gegen-
saftz Von Gemeinde und Welt und VON chen Christi in den USA seine Mit-

286


